
Erstes Kooperationspartnertreffen in Römerberg-Mechtersheim 
 
Am 06.08.2006 fand in Römerberg-Mechtersheim unser Kopperationspartnertreffen statt. Als 
Vertreter der Kooperationspartner waren anwesend: Vertreter der Firmen ebro Electronic 
GmbH & Co. KG, Kohlhammer Deutscher Gemeindeverlag GmbH, Ecolab Deutschland 
GmbH, ITEX Gaebler GmbH & Co. KG, BAV Institut für Hygiene und Qualitätssicherung 
GmbH, Egon Kulms Ing., F.POLZER Gastronomiegeräte, H.J. Buserath GmbH, Linde AG, 
gsell & gsell Gesellschaft für Schädlingsbekämpfung mbh. Als Vertreter des 
Landesverbandes waren Karl-Josef Leibig, Cathrin Schulz und Stefan Tannenberg 
anwesend. 
 

 
 
Ziel dieser Veranstaltung war es, dass sich die Kooperationspartner unseres 
Landeverbandes  

- persönlich kennen lernen und 
- ihre Firma und Produktpalette vorstellen können 
- um eventuell geschäftliche Verknüpfungen und Verbindungen mit den anderen 

Partner aufzubauen  
- weitere Einbindung in künftige Fortbildungsveranstaltungen  
- Resümee zu halten über den Verlauf der bisherigen Partnerschaft und was der eine 

oder andere Partner in der Zusammenarbeit mit uns verbessern möchte 
 
Stefan Tannenberg referierte über die „Einführung ins neue Lebensmittelrecht mit 
spezifischen Anforderungen für die Kooperationspartner“ und über „zukünftige 
Anforderungen an die Kooperationspartner durch ihre Kunden“ z.B. 
Qualitätsmanagementsysteme und Audits durch Kunden in ihren Unternehmen.  
 

 



 
Im Anschluss gab es Diskussionsrunden und individuelle Fragen der Teilnehmer. Somit 
haben die Teilnehmer einen Einblick und einen Übersicht auf die kommenden 
Anforderungen erhalten. Weiterhin vorteilhaft ein individueller Austausch der 
Kooperationspartner untereinander wurde gestärkt und gefördert.  
 
Des Weiteren haben wir unsererseits Vorschläge zur Verbesserung der einzelnen 
Homepages unterbreitet, damit die Gewerbetreibenden schneller und effektiver zum 
gewünschten Produkt finden. Dies wurde positiv angenommen.  
 
Die Veranstaltung wurde von allen Beteiligten sehr positiv bewertet und es zeigte sich, dass 
diese Art der Veranstaltung regelmäßig wiederholt werden sollte. Da so ein Austausch von 
Fachleuten zum Aufbau eines Netzwerkes einen systematische Übersicht für alle ermöglicht.  
 
 
Cathrin Schulz 
Stellv. Vorsitzende 


